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Erzählungen , Romane , Rovellen .
Harry Domeia : Der falsche Prinz . Malik - Verlag , Berlin .

, ?07 S . Preis 2,80 M.

Die Zeitbedeutung von Büchern ist wesentlich abhängig von der
Nolle , die sie im politischen Kampf zu spielen geeignet sind . Bon diesem
Gesichtspunkt aus ist den Auszeichnungen Domelas — die nicht
immer ganz und an allen Stellen den Eindruck des Selbstverfaßten
machen — die allerweiteste Verbreitung zu wünschen . Als Zeit -
schicksal ist es dos eines einzelnen von vielen , die durch Krieg und

Nachkriegserschütterung aus Boden und Bahn gerissen wurden . Als

persönliches Dokument hinterläßt es einen peinlichen Rest — man
möchte sagen parfümierter Süßlichkeit , und — mag Domeia auch
seinem hohenzollernschen Vorbild an Intelligenz und natürlicher Auf -
richtigkeit überlegen sein — , so hat doch auch seine anklägerische
Haltung in keiner Weise tlassenkämpferischen Charakter : sie ist
nichts anderes als romantisch verklärter Aufputz deklassierter
Selbstsucht .

Die Bedeutung des Buches ist die eines sozialen Dokuments ,
und zwar nach zwei Richtungen hin : einmal in seiner natürlichen
Entlarvung der philantropischen . legislatorischen und polizeilichen
Zustände einer Gesellschaft , die immer bereit ist , sich ihrer Kultur

zu rühmen : und zweitens in der Entlarvung einer Ideologie , die in

ihrer grandiosen Lächerlichkeit — von den Gespenstern der feudalen
Gruppen bis zu den hohlköpfigstcn Kleinbürgern Weimars und
Erfurts reichend — schon deswegen so überwältigend wirkt , weil sie
aus dem Boden einer im Grunde naiv - kritischen Bewunderung
herauswächst . Daß hierbei Glanzlichter ausgehen von entflammten
Strohköpfen „republikanischer " Vertreter in Zivil und Uniform , ist
weniger verwunderlich als ernst und mahnend .

Dieser sozial entlarvende Charakter bei leichtester Lesart gibt
dem Buch über das Persönliche hinaus — unabhängig von tieferer
Wertung — die Bedeutung , die es verdient in einer Gesellschaft ,
deren Dasein Lüge und Schein ist : die den Staatsanwalt spielt , wo
sie der Mörder ist .

Je weiter ein solches Buch verbreitet wird , desto sichtbarer wird
ober auch die Tatsache werden , daß ein Unterschied ist zwischen jener
Zeit , in der die Köpenickiade des Schusters Vogt die Ideologie ge -
waltiger Schichten des deutschen Volkes ins H- rz traf , und der -
jenigen , in der diese neue Köpenickiade sichtbar den Riß aufzeigt
zwischen einer dünnen Schicht monarchistischen Byzantinertums und
der großen Masse selbstbewußt gewordener Bürgerlichkeit .

Karl Wolf .

Henri Poulaille : Die Geburtsstunde des Friedens .
Roman . Verlag von Paul Zsolnay , Wien 1327 . 244 S . Preis 3 M.

Der Roman des Arbeiterdichters Poulnille ist durch und durch
auf schlichte Einfachheit und Wahrhaftigkeit gestellt . Am Beispiel
einiger weniger „ Männer aus dem Volk " , die weder . Helden " sind ,
noch als Helden in den beleuchteten Vordergrund treten , eher schon
im Nebelgrau des Alltags mit vielen ihrcrsgleichen schreite », wird
ein Bild der Zustände vom Frankreich der ersten Nachkriegsjahre
entworfen . Insbesondere , soweit es den besitzlosen Proletarier
trifft , der vergeblich auf dem Arbeitsmarkt „ den Dank des Vater -
landes " sucht , und der verzweifelnd erkennen lernt , daß einmal
sattes Kleinbürgertum sich wieder zäh in den Vordergrund schiebt
und zum anderen begeistertes proletarisches Zukunstswollen in der
Not der . Zeit abstumpft und ideologisch und materiell „ unterzu -
kriecheV bereit ist .

So ist der Roman einmal unpathetische , aber um so eindring -
lichere Mahnung zu proletarischem Klassenbewußtsein , zum anderen
Zeitdokument französischer Gegenwart . Ohne überragende Dichtung
zu sein , und ohne den deutschen Arbeitern , die wohl noch schwereres
erlebten , Ueberroschungen zu bieten , wird er doch internationales
Wollen bereichern . Er gehört in jede Arbeiterbibliothek . Eins Ein -
leitung zu dem Buch schrieb Heinrich Mann . KarlSchröder .

Zack London : Di « eiserne Ferse . Uebersetzt von
Erwin Magnus , mit einer Einleitung von Anatole France . Univer -

sitas , Deutsche Verlagsaktiengesellschaft . 294 Seiten . Preis 4,80 M.

Der Leser dieses Buches darf eines nicht vergessen : Jack

London , der Dichter und Seher , entstammt selbst dem Proletariat —

mehr noch , er hat einen großen Teil seines kurzen Lebens als

Proletarier gelebt , und dieses Buch ist darum nicht als das Hirn -
Produkt eines Schreibtischmenschen , sondern als die in Form einer

Dichtung gekleidete Erkenntnis eines klassenbewußten , marxistisch
geschulten Arbeiters zu werten . Es ist der Versuch , Theorie und

Ethos des Marxismus wie in einem gewaltigen Freskogemälde dar -

zustellen und nicht nur ein fernes , goldenes Utopia , sonder » auch
den steilen und langen Weg in dies gelobte Land der Menschheit

aufzuzeigen . — In der Natur der Sache mag es darum liegen ,
wenn Jack London , der Schöpfer lebendigster erlebter Bücher , hier
Personen und Fabel nicht stets mit derselben Leichtigkeit , mit stets
gleichbleibendem Tempo meistert « — dafür bringt das Buch , das
bereits im Jahre 1907 in der englischen Ausgab « vorlag , eine

Reihe von damals noch unerhörter Prophezeiungen , die sich —

zum Teil — heute bereits bewahrheitet haben .
Der Rahmen des Romans ist einfach : Avis , Tochter eines

Universitätsprofessors . ein Mädchen mit dem Drang nach Erkenntnis
des sozial Guten und Bösen , wird von Ernst Everhard , einem
jungen Arbeiterführer , Schritt für Schritt aus den Illusionen der

bürgerlichen Hcber . ieserirng zur Erkenntnis des wahren Wesens
und des Aufbaus ihrer Gesellschaft geführt — was eine Umwand -

lung dieses sozial empfindenden Mädchens in eine bis zum letzten
getreuen Revolutionärin bedeutet . Ihr Werdegang gibt Gelegen -
heit , den Querschnitt durch all « Probleme der bürgerlichen Welt zu
legen . Kirche , Mittelstandspolitik . Preßkorruption . Polizei werden

in ihrem Sein aufgezeigt und aller überkommenen Maskeraden
entkleidet . Revolution und Gegenrevolution , das Problem des

Parlamentarismus und die „ Vertrauensk - ise der Justiz " — alles

Ist in diesem Buche geschildert . Um so notwendiger , daß es in

möglichst viele Volksbibliotheken kommt und von der Arbeiterschaft

gelesen wird . Rose Ewald .

Qlav Duun : D i e I u w i t i n g e r. I . Bd . „ Per Anders und
sein Geschlecht . " Rütte » u. Loening . Frankfurt a. M. 575 Seiten .

Preis 7. 50 Äk.
Olav Duun , ein zeitgenössischer norwegischer Dichter , gestaltet

in seinem zweibändigen Roman „ Die Juwikinger " , von dem aber

bisher nur der erste Band in deutscher Uebersetzung vorliegt , mit

überzeugendem Können den nordischen Bauer und Fischer .

Der Kreis der hier dargestellten Landmenschen erstreckt sich vom
Beginn des 19. Jahrhunderts bis in unsere Zeit . Aber noch ist dem
Zustrom frischen , revolutionären Geistes , der in anderen Ländern
schon zur Zeit Per Anders und seiner nächsten Nachkommen niit dem
Alten , Morschen aufräumte , der Eingang zu den Bauern - und

FischcrgeHösten des hohen Nordens oerwehrt . Und so leben Söhne
und Väter noch weiter gemeinsam in der dunklen Sphäre mittel -

alterlichen Aberglaubens und den engen Grenzen , die sie über die

Familien noch bestenfalls auf die Kirchengemeinden ausdehnen .
Doch obwohl sie einem mystischen Glauben ergeben sind , der für
Sünder Geistererscheinungen zum Jagen und Hetzen bereithält ,
müssen sie sehr oft gegen böse Triebe vergebens kämpfen . Die
treibendste Kraft in ihnen ist der Ehrgeiz , die Sucht nach stetem
Wachstum ihres Besitzes und damit verbunden ihrer Geltung inner -
halb ihres Kirchspiels . Um dieses Zieles willen wird dort oben viel
gesündigt . Aber wenn sich die Ehrgeizigen ihrer kleinen oder großen
Sünden bewußt werden , wird ihnen ihr Aberglaube tragisch . Sie
sind dann m ihm so befangen , daß sie. geistig unselbständig , sich nicht
mehr gegen Erscheinungen , die ihnen ihre Angst vor göttlicher Strafe ,
schon hier aus Erden , portäuscht , wehren können .

Die Tragik eines solchen Glaubens läßt Olav Duun an manchem
Schicksal der gestalteten Menschen in seinem großen und schönen
Buch erkennen : das traurigste Opfer aber dieses Aberglaubens ist
die Lappin Soloi : sie ist zugleich noch das Symbol für die Leiden
eines unterdrückten Volksstammes und spricht mit chrer reinen , wenn -
gleich auch noch passiven Menschlichkeit genau so gegen die Ueber -
hcblichkeit einer durch ihre Mehrheit begünstigten Rasse wie für die
hohe Gesinnung des Dichters .

Neben Soloi stehen noch viele Frauen . Doch sind unter ihnen
im Gegensatz zu den Männergestalten mehr große als kleine . Ihnen
hat Olav Duun wundervolle Frauen und Mütter geschaffen . Sie
gehen glättend über die steinigen Pfade ihrer Männer und Kinder
und machen oft deren Unrecht gut . In diesem Sinn sind Mass ! und
Aasel , zwei der schmerzensreichen Mütter aus dem Geschlecht des
Per Anders , besonders fein differenziert in ihrer stillen Duldsamkeit .
ihrem dennoch starten Wollen und ihrer einfachen Klugheit zu
schöner Wirkung neben die Männer gestellt .

Der zweite Band „ Odin " soll im kommenden Jahr erscheinen .
Da im letzten Teil des ersten Bandes schon kleine Anzeichen einer
Zeitwende , auch für die nordischen Bauern und Fischer , zu erkennen
sind , wird vielleicht „ Odin " die Stellungnahme der Menschen dort
oben zur neuen Zeit gestalten . Bisher wehrten sich gerade die
Besten unter ihnen noch gegen sie, weil sie ihren geistigen Gehalt
und ihre Notwendigkeit an ihren erst in Aeußerlichkeiten sich nähern -
den Zeichen nicht erfassen konnten . E st her Wangenheim .

Leonhard Frank : Karl und Anna . Propyläenverlag ,
Berlin . Preis 2,20 M.

Das Schicksal der Kriegsgeneratio » will immer und immer
wieder gestaltet werden . Krieg ist ja nicht nur ein Stück Geschichte ,
ist nicht nur verherrlichter oder verabscheuter Massenmord , Krieg ist
tiefstes Erlebnis des einzelnen .

Was zwingt das Liebespaar Kerl und Anna zueinander , was
stärkt ihren Bund und härtet ihn gegen Angriff ? Das Erlebnis
des Krieges in grauenvollster Einsamkeit in russischen Steppen , Eni -
wurzelung des Seins in fremder Gefangenschaft , schleppende Oede
sinnloser Arbeit . Ilngeformte Weite und Ebene , gleichmäßig ver -
rinnende Zeit bedrohen den Mann mit Auslösung des Selbst . Auf
Gestaltung und Formung ist alle Sehnsucht gerichtet . Gestaltung und
Formung , sie sind im Leben der Frau , ihr rundet sich die unermcß -
liche Fläche zur umspannbaren Kugel , ihr schenkt die fließende Zeit
den Augenblick , ihr Tärigsein , Handeln schafft Sinn und Mittel -
punkt für fragwürdiges Leben . — Dies alles dicht unter der Bewußt¬
seinsschwelle empfinden zu dürfen , danken Karl und Anna dem
Krieg , der sie — gelockert und zerwühlt — gelöst hat von alter
Bindung und befreit zu neuer , zu tiefst lebenspendender Gemein
samkeit . Hilde Rosenseld .

Romane der Aleli . Verlag Knau er , Berlin . Wöchentlich ein
Band . Etwa 300 Seiten . Preis je Band 2,85 M.

Thomas Mann und Georg « Schesfauer sind die Heraus -
geber der Serie Es handelt sich also um Namen , die sür Qualität
der ausgewählten Romane bürgen können . Und doch ist diese Serie
durchaus problematisch , die einzelnen Romane unterscheiden sich zu stark
in ihrem künstlerischen Wert voneinander , und es sieht so aus , als ob
die Herausgeber manchmal allein nach dem Versassernamen gewählt
haben . Die Serie will gute Unterhaltungsromane bringen , doch
diese Romane sind nicht im rein Gesellschaftlichen verankert , im
Gegenteil , sie schildern entlegene Provinzen der Welt und des
Geistes , ohne ins psyck alogische Detail zu gehen , ohne den Ablauf
der Erzählung mit wissenschaftlichen und ähnlichen Abhandlungen
zu unterbrechen . Sie bringen «ine Welt , die iens «its der rationalen
Alltäglichkeit liegt , es ist eine bunte , grellfarbige Well , die Welt
der Tropen , die Welt des Nordens , die Welt der Vergangenheit
oder die Welt merkwürdiger Gefühlsmenschen , die plötzlich irgend -
eine verbrecherische Eigentümlichkeit offenbaren . Di « Romane schil -
dern , sind Produkte einer reinen Erzählerkunst , die den Deutschen ,
nach der Meinung Thomas Manns , bis heute noch fremd ist , und
über die allein die lateiniscl . en und angelsächsischen Völker verfügen .
Es kommt vor allem auf die Fülle des Geschehens , auf Spannung
und Unterhaltung an . Vom Divan aus soll man die große Welt
durchstreifen , d. h. die Welt des Abenteuers .

Aber leider sieht diese Welt hin und wieder recht trivial aus .
Man fragt sich, warum Maurice Leblanc in dieser Sammlung ?
Warum sein Arsene Lupin ? Mag Leblanc das Verdienst für sich
in Anspruch nehmen , den Typ dieses abenteuerlichen Gentleman -
Verbrechers aus Passion gyschaffen zu haben , so ist dieser Typ , dieser
Harry Piel des Romans so oft im Film und in Magazinnovellen
abgewandelt worden , daß das Urbild kaum noch interessiert , beson -
ders , da auch die Situationen heute nicht mehr originell wirken .
Problematisch ist ebenfalls der Amerikaner Zane Grey , nach Jack
Londons Tode der beliebtest « Novellist für Magazine Seine
. Grenzlegion " und „ Der Texasreiter " spiele » in der mit Sagen
erfüllten Zeit Buffalo Bills also in der Zeit der Postkutschen , Gold -
gröber und Jndianerkämpfe . Doch so geschlossen und komprimiert
Zane Grey in der Novelle , in der „ sbort story " , ist , so breit und
ermüdend sind die Romane . Die Menschen haben kein eigenes Ge -
ficht , alles bleibt im Typischen , und nur die Schilderung der monu -
mentalen Landschaft Kolorados und Arizonas ist von plastischer
Eindringlichkeit . Shaws „ Cashell Bryans Beruf " ist bekannt , und

Der Jahrmarkt der Eitelkeit " das Spaniers Boroja kommt über
den durchschnittlichen Gesellschaftsroman nicht hinaus .

Neben diesen Versagern ein « Reihe ausgezeichneter Werke . Ein
paar seien kurz skizziert . Der Amerikaner George Challis ist mit
seinem besten Roman „ Ein Teufelskerl " vertreten , ein « Erzählung
aus dem siebzehnten Jahrhundert , aus der Zeit der Flibustier , der
Silberflotte von Vigo und des Kapitän Morgan . Challis arbeitet
mit den Requisiten des typischen Seeräuberromans . Uebersälle
häufen sich, in jedem Kapitel wird mindestens ein Schiff gekapert ,
dazu Jncxuisllionsgerichte , Meutereien . Plünderungen usw . Dos alles
wird spannend geschildert und ist plastisch gezeichnet , würde jedoch
kaum den Roman aus der Reihe ähnlicher Erzählungen heraus -
heben , wenn in der Charakteristik des Teufelskerls selbst nicht «in
außerordentlich interessantes Porträt entstanden wäre . Dieser Herr
ist eine Art Douglas Fairbanks mit Stoßdegen und Mantel ,
amoralisch und sentimental , faul und in entscheidenden Augenblicken
von imponierender Energie , Lump und Kavalier , der schließlich sein
Damaskus erlebt und sich in das bürgerlich geordnete Leben ein -
rangiert . Stellt Challis alles auf Spannung und Handlung ein , so
fehlen diese Momente völlig in Melvilles wunderschönem Buch
„Talpi " . Melville , der Vater der Slldseegeschichte , an dem sich
Stevenson und London schulten , entwirft in zarten Farben , in
kurzen Impressionen , em Bild von dem Leben der malayischen
Eingebarenen auf dieser polynesischen Insel . Hier findet man noch
ein « Romantik , die heute aus Literatur und Leben verschwunden
ist . Und am Schluß sei noch aus der Fülle der Romane Walpoles
„ Bildnis eines Rothaarigen " erwähnt , die psychologische Schilderung
eines Sadisten . Gerade dieser Roman ist dafür charakteristisch , wie
Psychologie in Handlung aufgelöst wird und niemals um ihrer
selbst willen vorhanden ist , wie sich eine beinahe wissenschaftliche
Behandlung des Themas mit spannendem Ablauf des Geschehens
vereinigen läßt .

Das Fazit : Trotz vieler Unausgeglichenheiten eine durchaus
begrüßenswerte Sammlung . Sie zeigt , daß die Phantasie noch nicht
aus der Welt verschwunden ist . Vielleicht gelingt es aber den
Herausgebern , auch deutsche Autoren einmal zu entdecken , denn auch
die Deutschen sind ein Weltvolk . Felix Scherret .

Politik .
Arnold Zweig : Caliban oder Politik und Leiden -

schast . Verlag G. Kiepenheuer , Potsdam . 369 S. , Preis 10 M.
Selten hat eine Zeit die menschlichen Gruppenleidenschaften in

so unerhörtem Maße ausgepeitscht wie die Zeit des Weltkrieges und
der ihm folgenden Jahre . Psychologie und Soziologie , noch junge
Wissenschaften , gingen daran , das ungeheure Erfahrungsmaterial
zu zweckvoller Erkenntnis auszuwerten und den tieferen Ursachen
dieser Zlffektausbrüche nachzuforschen , die die inneren Gegensätze
zwischen den Gruppen der menschlichen Gesellschaft in immer ge -
steigertem Maße in die Erscheinung treten ließen .

Arnold Zweig , weiteren Kreisen bisher nur als Dichter und
Eslayist bekannt , hat es nun unternommen , in seinem Freud ge -
widmeten Buche „ Caliban oder Politik und Leidenschaft " die Gesetz -
Mäßigkeiten der menschlichen Gruppcnleidenschaste » an dem beson¬
deren Beispiel des Antisemitismus aufzuzeigen . Mit großer
Lebendigkeit , die allerdings mitunter eine scharfe Formulierung des
psychologischen und soziologischen Tatbestandes vermissen läßt , wer -
den die Auswirkungen des Zentralitäts - und des Differenzasfektes ,
dar Ueberbetonung der Wichtigkeit zmd Dolltommenheit der e . geuen
Gruppe und der triebhaften Abstoßung , mit welcher Menschen -
gruppen auf das Verschiedensein anderer Menschengruppen ent -
wertend reagieren , von allen Seiten bclcrchtcl . Die innere Strukt « :
des Antisemitismus und der Antisemiten aus der einen , die Wir -
kungen dieser Umwelt auf Charakter und Organisation der Juden
aus der anderen Seit : werden in ihren mannigfaltigen Erschemungs -
formen dargestellt .

Der besondere Wert des Buches scheint aber darin zu siegen ,
daß Arnold Zweig im Bewußtsein seiner Berantwortnng gegenüber
der europäischen Kulturwclt wie auch gegenüber dem jüdischen Volke
mit seinem Buch nicht nur eine Analyse geben will , sondern daß er
sich geistige und sachliche politische Folgen wünscht . Und wenn es
cuch richtig sein mag , daß man Affekte nicht durch Literatur auslösen
könne , so liegt doch die Bedeutung der Schrift darin , «eiteren Kreisen
den Anstoß zum Nachdenken , dem Tod aller Gruppenafsekte , zu
geben und damit zur Reinigung der geistigen Atmosphäre unserer
Zeit beizutragen . ' Dr. Rudolf Levy .

rziehung .
Siegfried Bernfeld : S i s y p h o s oder die Grenzender

Erziehung . Psychoanalytischer Verlag . Wien .
Dieses ausgezeichnete Buch entläßt den Leser nicht ganz so hoff -

nungsarm , wie man nach dem Titel befürchten müßte , der , ebenso
wie der Stil , von Lessina herkommt . Im ersten Teil legt Bernseld
dar , wie die Pädagogik seit etwa 100 Jahren den Anspruch erhebt ,
eine Wissenschaft zu sein und wie dem entgegengehalten wird , daß
ihr dazu ein wesentliches Merkmal fehle : sie ist im Bereich der ihr
lorrespondiereirden Praxis erfolglos und unfruchtbar geblieben , es
fehlt ihr die Uebereinstiminung mit der Erfahrung , die Wissenschaft
von Geschwätz unterscheidet .

Diejenigen , die es ernst mit der Erziehung gemeint haben .
wissen schon seit längerem , daß sie sich erst in der Beschränkung als
Meister würde zeigen können . Praktisch führte das zur sogenannten
. . neuen " Erziehung , die den Anspruch aufgab , den Zögling in seinen
tlcinste » Regungen zu lenken , uin ihn dafür in wenigen , entscheiden -
den Punkten , wie Einstellung zur Gemeinschajt , zur Arbeit , zur
Kultur , wirklich zu beeinflussen . Bernfeld desiniert Erziehung als die
Summe der Reaktionen einer Gesellschaft aus die Entwicklungstat -
fache . Eins Definition , die weit genug ist , all die unendlich vielen
erziehenden Einflüsie einzuschließen , denen das lzeranwachsende Kind
noch außer den von Schule und Äternhaus geübten ausgesetzt ist .
Die Reaktionen der heutigen Gesellsäzaft sind offcnsichllich schlecht ,
denn sie erzeugen fortdauernd mittelmäßige , unsoziale , kulturlose
Menschen .

Bernfeld führt aus , daß einem Versuch , das zu ändern , stich zwei
Hindernisse entgegenstellen . Erstens ein soziales : die Erziehungs -
einrichtungen einer Zeit sind bestimmt durch wirtschaftliche Not -
wendigkeiten : man kann an jenen nur dann etwas Wesentliches
bessern , wenn man die ökonomischen Grundlagen ändern kann .
Zweitens , ein psychologisches : Das Seelenleben des Kindes ist be -
stimmt durch den Oedipus - Komplcx , durch den Wunsch , den Vater
zu beseitigen , um die Mutter zu besitzen , und durch die Verdrängung
und Verhüllung dieses Wunsches . So wird das Buch mit seinem
zweiten Kapitel zu einer Einführung in die Freudsche Psychoanalyse .



Nach Vernse ' td müßte also Erziehung sein : der Ertrag marxistische ' ,
Kampfes und psychoanalytischer Erforschung , wobei «r selbst darauf
hinweist , daß es schwer wird , diese beiden Gebiete miteinander in

Einklang zu bringen . Diese Befürchtung ist um so berechtigter , als
es heute wohl nicht mehr möglich ist , Massenerziehung anders als aus
Adlers individualpsychologischen Lehr - und Ersahrungsprinzipien
aufzubauen . Diese von Freud so wesentlich unterschiedene Lehre
gestattet und vermittelt uns dann aber auch ein weit weniger pesst -
mistisches Zukunftsbild . Es ist sehr zu begrüßen , daß Bernfeld sich
vollkommen mit den Forderungen einer sozialistischen Erziehung und
Kultur identifiziert , die Möglichkeiten dazu nur in einer Umgestaltung
unserer wirtschaftlichen Verhältnisse sieht und so aus seinen , Gebiete
wertvolle Mitarbeit zur Erreichung dieses Zieles leistet .

Sophie Lazarsfeld .

Reisebeschreibungen .
Martin Andersen Jtexö : Sonnentage . Reisebilder aus

Andalusien . Verlag Büchergildc Gutenberg , Berlin 1S27 . 264 S .

Preis 3,50 M.
Als Fünfundzwanzigjähriger , lungenleidend und überarbeitet .

ging Nexö einst nach dem Süden , schlug sich in Spanien kärglich
durch , mittellos und oft krank in cherbergen liegend , kehrt « er nach
etwa zwei Iahren in sein « Heimat zurück . Sechs Jahre später , als
man in Dänemark seinen Namen schon kannte , zog « s ihn wieder
ins Sonnsnland . In diesem Buche gibt er die Eindrücke und Erleb -
niste seiner Südfahrten . Die erst « Auflage war schnell vergriffen
und wurde unserer Parteipreste kaum bekannt . Jetzt endlich erscheint
das Buch in neuer Auslage .

Nur ein nordischer Dichter , der den Süden wie ein «rotisches
Wunder «riebt , kann ihn so brünstig schildern . Landschaft , Menschen
und soziale Zustände oerschmelzen in diesem Buche zu einem

packenden , glutfarbenen Bilde . Meisterhast , wie er die afrikanisch
angehauchte Psychologie des spanischen Proletariats gibt , wie er

' t . so vlastis
je unter ihnen weilte . Di « Tabatarbeiterinnen von Sevilla , der
Typen aus dem Volk « malt . iftisch und sicher, als ob er seit

Henker auf der Eisenbahn , die Zigeuner Südspanien » , die kleinen
Häusler im Gebirge , das Leben der Straße — kein Spanier könnte
uns das so schildern , so im Zusammenhang mit den äußeren Lebens -

bcd ' mgungen zum sozialen Naturbilde formen , wie dieser Däne . Es

«hört zu den Reisebüchern , die jeder Proletarier lesen sollte , der

heim den heißen Hauch der Mittclmeerzone tosten will .
Robert Groetzsch .

Richard Halliburton : Di « Jagd nach dem Wunder .
Eine abenteuerliche Wellreise . Paul List Verlag , Leipzig . 314 Testen .

Di « Weltreise eines jungen amerikanischen Studenten , der , müde
aller Examensweisheit , auszieht , um in unserer «ntgötterten West
das Wunder zu suchen . Und er findet der Wunder viele , und sein
Buch ist «in Hochgosang auf diele Welt voller Farbe und Freude .
So ist nicht ein systematischer „ Reiseführer " oder « me Sammlung
geistfunkelnder Essays entstanden , ober ein Buch , in dem mehr von
dem Zauber der Welt eingefangen ist , wie in einem halben Dutzend
dickleibiger Wälzer .

Freilich gibt es das Bild dieser Welt darum auch nur von der

Schauseite : Schildert die lachenden Frauen Sevillas , das vergnügt «
Rikscharennen im Hafen Kalkuttas , die Märchenpracht des Tarsch
Mahel , die steinernen Tempel von Angkor , dieses gewaltigste Denk »
mal einer untergegangenen Rasse — bis er in Bali das Wunder ,
fein Wunder erlebt , die Märchenheimot seines anderen Ich findet .
Aber der ferienlustige Junge macht Bali nicht zu der „glücklichen
Insel " , auf der er sein . Leben verträumt , sondern er zieht weiter : Nach
China , Sibirien , Japan — und kehrt schließlich , zum Abschied noch
die „ Freuden " des seefahrenden Proletariats kostend , in die ewig
gelobte Heimat zurück .

So ist das Buch «in Buch der tausendundein Wunder : Tausend
Wunder der West , und das tausendunderste sein Versasier : Der

Bursche mit dem glückbringenden " Tigerzahn , vor dem sich die Welt
wie ein blühender Garten , wie ein zauberhaftes Bilderbuch auf -
blättert . Und allen , die ihn auf seinen Wegen begleiten , senkt er
«in wenig von dem glücklichen , ruhelosen und sehnsüchtigem Gift
ins Blut , von seiner rastlosen Jugend , die ihn die tausend Abenteuer

glücklich bestehen ließ .
Das Buch wünscht man In die Hand jedes Jungen und jedes

Menschen , dessen Blut noch nicht ganz erkaltet ist . R. E w a l d.

Neue Bücher .
( Besprechung der eingegangenen Bücher bleibt vorbehalten . )

H. T. Alle «. Di « Besetzung de » Rheinlandes . R. Hobbing , Berlin .
Apelt . Vom Bundesstaat zum Regionalstaat . R. Hobbing , Berlin .
G. Cassel . Neuer « monopolitische Tendenzen in Industrie und Handel .

I . Springer , Berlin .
A. Falkenberg und W. Thonisen . Führer durch das gesamt « Fürsorgewesen .

Ausgabe A: Beamte . Hensel u. Co. , Berlin .

F. Kiese . Handwörterbuch der ArbeitSwissenschast . C. Marhold Berkazb «
buchhandlnug , Halle a. d. S.

®. KuonarSioil . Sieben Tage Finsternis . UniversitaS Deutsche Bcr »
lagi - A. - G. , Berlin .

E. Holländer . AeSkulap und BenuS . Propvläen - Bcrlag , Berlin .
O. Iellinck . DaS Hol ; und die Technik . Dieck u. Co. , Stuttgart .
A. Johannessoii . Leitfaden für Sprechchöre . Arbeiterjugendverlag , Berlin .
H. Sey . Neue Kolonialpolitik . D. Reimer , Berlin
A. Sleinberg . Die deutsche Dichtung . I . H. W Dietz , Berlin .
P. de Kruis . Mikrobcnjägcr . Orell - Füstli , Zürich .
Th. Leipart und Cl. Nörpel . Die gcschlrche Regelung der ArbeitSzest .

Allgemeiner Deutscher Gewerkschast - bund , Berlin .
Jack London . Martin Eden . ( Roman . ) UniversitaS Deutsch « BerlagS - S. - G. ,

Berlin .
I . Marcus « . Wobnung und Ernährung . G. Birk u. Co. , München .
K. Marx . DaS Kopital . Zweiter Band . ( Volksausgabe . ) I . H. W. Dietz ,

Berlin .
S. W. Renrilow . Leben und Tod . Sesie u. Becker , Leipzig .
K. F . Nowak . Versailles . Verlag für Kulturpolitik , Berlin .
Hertha Ries «. Die sexuell « Not unserer Zeit . Hesse u. Becker , Leipzig .
O. Rühle . Di « Revolutionen Europas . Band 1. Kaden u. Co. . Dresden .
Upton Sinclair . Prästdent der USA . Universum - Bücherei für alle , Berlin .
F. Svllcdt und T«. V. Broecker . Gesetz über Arbeitsvermittlung und

Arbeitslosenversicherung . Allgemeiner Deutscher Gewerkschaftsbund ,
Berlin .

!. Tänüer . Aus dem Arbeitsleben Amerikas . R. Hobbing , Berlin .
. Usermann . Der deutsche Stahltrust . Allgemeiner Deutscher Gcwerk -

schaftSbund , Berlin . � m � , . . . .
8. Wols . Verbrechen aus Ueberzeugung . I . C. B. Mohr , Tubrngen .
WirtschastSstatiftischeS Jahrbuch 1926. Verlag der Kammer für Arbeiter

und Angestellt «. Wien .

Sämtliche hier angezeigten und besprochenen Bücher sind in der

Luchhandlung 3. H. w. Dietz Nachf „ Berlin Sw . VS. Linden -

straße 2 ( Laden ) , erhölilich .
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Verkäufe

Thomas - Nähmaschinen für Haushalt
und csewerde , Velz - Trikat - Biesenmascht
ilin , Schnclluähcr , Slrltromotore , de.
ouemste gahluiiasweise , Reparaturen .

irpraße «a.Lothrin »«. .

_ _ _ _

Lvrjapp . Rähinaschinrn gegen I - Rart -
«ochcnraten . Wlosir , Vrunncnstrah « l «d,
»wischen Rosenthalerplah und IuoaU
denstratze Rarden IIS

?!
Schnellnähmaschlne » ohne Anzahlung
an Fabrikprel », S Mari WochenratelliNiW�W

iefert an
Verl ! » LI.

Privat Pastlagerkart « 807,

Rähmaschinenl Pilliae . »rsMasstgl
Nadrilate silr Hausbedarf und Gewerbe .
Wöchentlich 3, —. Fischer . Potsdamer .

_ _

«eachl�lSwert ! Deutsches Teppichhau »
ckmii Lefevre feit 1882 nur Oranien
strafte 158. Sei ««riet Beziehungen zur
Firma aleichcn Namen » Potsdamer .

Hitemaaen durch Plattenauibau auf
wein « großen prima Leiter , und ttasleu .
wagen selbst leicht herstellbar . Georg
Wagner , slöpenickcrstraße 71, Hof. Kein
Lade », dasilr billigere Preis «. •

. flfVlPiilunqssmxRt . Wasche usw

«nlleideschräuke mit Spiegel 85. —,
rofte I « . —, Waschtailetten , Sofa »,
tuhebitten , Küchen . Zahlungserleichte .

rung . Stein , nur Anriamerstrahe 20. *
Älibelteedit di » 20 Monatsraten .

Schlafzimmer . Speisezimmer . Einzel -
Möbel . Küchen. Metallbetten . Möbel »
aus Luiscnftadt . Köpeniclirstraft » 77/78,
ick« Brückrnftraft «.

Po » Kavalieren wenig getragen « so.
wi » neue Herrenanzüge , Ulster . Pale -

Figur passend . Sportpelze ,
Gehpelze , Damenpelzmäntel , Pelziacken ,' . . . . .a Leih

sot », jede
Gehpelze .
. i Iis I W > .
zriebrichstraße 2, Bclle . Zllllance . Platz .

Miidelsabrtk Georg Ten nigkeit , Oranien .
strafte 172/173. Sonderangebot : Schlas .
immer von <50, >—. Speisezimmer 550, —.
dcrrenzimwer 410, —. Nußbaum • rln -
leideschrank 125, —. Ruhebett 35, —.

Bettstelle , komplett . 90. —. Anrichteküche
125, —. Auch Teilzahlung . •

Pelzkragen verkaust spottbillig hhaus ,

Keine Lombardware .

Wenig getiagene Frackonzllgo , Smo »
Nngonzllae . Sebrockonzüg «. Fockeltan .
»üge. Gabardinemüntel , Gummimäntel .
Eutamap - Anzüge Taillenmäntel , kür
jede Figur panend . Spezialität : Bauch -
anzüge . spottbillig Holpern . Rosen ,
thaiersirafte 4. erst « Stög «.

Perleih ' von hocheleganten Gesell -
schastsanzllgen . Rosenthalerstrafte 4,
Norden 0393. «

Moedel . Boebel . Moritzplaft . Aabrikge .
bäude . Kein Laden , äußerst billige
lreise sllr gediegene Schlafzimmer ,
! peisezimm «r , Herrenzimmer , Kuchen .

mäbel , Einzelmäbel . Besichtigung er .
beten . Weitgehendste gahlungserletch -
teruug . >

Niesennmlatz . Kinderwagen . Kwillingo »
wagen , Klappspartwagen , Kinderbetten ,
Metallbeticn , Kordmävel , allerniedrigste
Preise , allerkulanteste Teilzahlung . Fest -
angestellte gegebeneiisall » ohne Anzah .
lung . Ball . Srofte Frankfurterstraße 47,
gegenüber Markusstraße . _ _ •

Auitioa erstandener Pfaiwailzüge ,
hocheleganteste Maßarbeit . Uhrenoer .
laut . Leihhaus , Grunewaldstraße 72. '

Flinsnndstebzig Speisezimmer , Eland .
Uhren. Gobettnsosas . Herabgesetzte
Preise . Zahlungserleichterung . Kamer .
ling , Kastanienallee 50. _

•

Leihhau , Moriftpla , 58*.
12�- , Pelziacken 60, —, Pelzmäntel
100, —, Sportpelze SS, —, Gehpelz « 125�- ,
Kavaliergarderob «, teil » auf Seide : An-
«üge 25, —, Palelat » 80, —. Keine Lern-
barbware . •

Kavalicranzstge , wi« neue ,» WM _ _ _ _ Jackett -
anzllg «, Gehrockanzüge , Frackanzüge
tauch leihweise ) , Sommermäniel Gummi .
Mäntel verkauft spottbillig Alerander .
straße 28*. Hochparterre .

Steppdecken lZ . —. Daunendecken 89, —
an. «utarbeiten alter Decken. Stepp -
deckenfabrii Endler , Landsbcrgerstr . 75.
Fabrlkaedäud « lAleranderrlatz )

Anktionspsiude », spottbillig , nagelneu ,
wie Pelzmäntel , Pelziacken , Plüsch .
Mäntel . Ekiinkokragrn , Silberfüchse .
Armbanduhren . Eckmucksachen . Rur
Potidamerstraß , 86d. Altbekanntes
Pfandleihhsu ». -

Bettrnoeeiaufl Neue ! »,75! 15, —.
19,501 Prachtvolle 27,50! Bauerndetten
32, — I Daunig « 37,501 Kinderbetten
8,75! Bettwäsche ! Inlett «! spottbillig
und gut ! Kein « Lombardworen . Leih .
hau », Brunnensieaße 47.

_ _ _ _

•

Wenig getragene Iackettanzllg, . teil «
auf Seide� 18 . —, Smoklngaiizüge , Bauch .
anzüge , Taillenmäiilel . Palelots , stau
nend billig Gelegenheitskäus « in neuer
Herrenqgrbervbe . Leihhaus Rasenthaler
Tor , Linienstraße 203 —204 , Ecke Rosen .
thaler Strafte Kein » Lombordware »

Pelzwaren birekt oo « Kürschnermeister .
Noch nie dagewesene Auswahl . Mäntel -
pelzbefatzgarnituren Itr - Mark , Pelz .
mäntel . Pelzjacken . Sportpelze . Skunk ».
kragen 89� . Skunksovossnm 43�- .
Amerilanilcbrr Opossum 30, —. Sfynf ».
kanin , breite Form . 15, —. Kreuz . .
Silbr », Zobel- . Alorkasulb , 30, —. Wolf ».
ziegen , alle Forben . 13, —. Müssen ,
Pelzhlit « 15, — Mark . Pelzvorleger bis
zur besten Oualität . Revaraturen .
Kalalog ! R. Mi- baeli », Berlin NO 13.
Große Frankfurterstrafte »», l. Etage . *

Teppiche , großer Smatna , Tour nag .
velour , Borwerkteppich , einige kleinere
05�—. Zwei Orientteppiche 130, —.
Perserbrücken ganz billigst abzugeben .
Pfalzburzerstraße 791.

Patentmatragen , . Primisstma " . Metall
betten . AuN�ematratzen , Chaiselongue ».
Walter , Stargarderstraße achtzehn .
Spezialgeschäst .

Teilzahlung . Komplette Zimmer , Ein -
«elmäbel billig . Wenger . Marstliu ».
straße 8 lAieranderplaft ) . Große Frank .
kurterstraß « fechoundkllnizia . _

•

Teilzahlnng , kulant , Möbel - Misch .
Teilzahlung , billig , Möbel - Misch .
Teilzahlung . reell . Möbel . Misch.

Große Frankturterstrafte 45/46. _
•

Gute Möbel für billiges Gelb ! Wir
oerkausen zu bekannt billigen Preisen :
Speisezimmer , schwer Eiche, innen Äa -
hagom . rund vorgebaut , mit schwerem
litrinenaufsaft , aparte Kredenz , großer
luszugtisch , 3 Rindlederstühle , komplett
cbeizt . 495, —. Desgleichen schwerere

lusführung , 2 Meter breit , reich ge»
schnitzt , apartes Modell , 695, —. Schlas .
zimmer , echt Eiche, elegante AusfUH.
rung , komplett 595, —. Desgleichen
fäiwerere Ausführung in Elche . Birke ,

Metallbetten mit Auflagen 21, —.
Echlafchaikclongues 22�- . Chaiselongue .
decken 0.— Wandbehänge 3, — . Po .
tentmatratzen 9.— Polsterauflagen .
Wochenabzahlung 3, —. Göhr . Pappel -
ollee 12: Pankow . Schmidtstraße L _

*

wähl . Speise . . Herren - , SckNaszimmcr ,
Sücheneinrichwngen und Einzelmöbel .
Trotz niedrigster Preise begueme Zah.
lungsbedingungen ! Dembitzer , Möbel »
Niederlagen . Nachsolger . Große Frank .
surterstraße 55. Eingang Waßmann -
straße . Nur erste Etage , Auguststraße
47/47a, Rosenthaler Tor . Friedrichsir . 7,
am Halleschen Tor . _

Den neuen Stil in Möbeln , einlache
aber schöne und zweckentsprechende Foe .
inen , finden Sie bei den Modellen der
Firma Julius Apelt , Adalbertftraße 6,
am Kottbusser Tor . Altbckanüte solide
Arbeit bei billigsten Preisen und be-
quemsten Ratenzahlungen . Allen Partei .
genossen bestens bekannt . Besichtigung
ohne jeden Kaufzwang lohnt auf alle

Bellc - Allianee . Möbelhaus , Friedrich .
straße 246, nur Etage . Seltenes An-
gebot , ein großer Posten gediegener
Zimmereinrichtungen zu sabelhaft bil -
Ilgen Preise ». 11. a. : elegante » Speise -
ummer . Büsett lA0 breit mit großer
d- ahagoni - Kristallvitrine . herrliche In -
tarstenarbeit nur 895, —. Ehippendale - .
Speisezimmer , Künstlerentwurs , Pllscll
2. 10 breit , 450, —: dasselbe Zimmer mit

2. 10 breit , nur 650, —. Schlalzimmer in
( auberfter Verarbeitung , Eiche und
Mahagoni , von 490 - — an. Trotz de,
billigen Angebote , beaueme Zahlungs -
erlkichteruna Langjährig « Garantie . -

AnkleidescheSnke , Nußbaum , mit Spie
gel , 95, —. Schlafzimmer 365. — . Speise .
zimmer 485. —. Bettstellen 45, —. Ein.
zelmöbel , große Auswahl . Anrichte .
küchen 8.' ' "

- - - - -

Rofenberg
jUchen Tor _

«iischfofo » 45, —, Kleiderspinde »,
Wäschespinden 30, —, Wascktollette 24, —,
Ausziehtische 25, — , Kücheneinrichtung
40, —. Sellin , Gartenftraße 29.

üchen 68, —. " Zahlungserleichterung .
Oberbaum strafte 1. am Schlr -

Poliert , Schlafzimmer in Nußbaum .
Goldbirke . Mahagoni 630, —. birkene Eß-
zimmer . Möbel - Magazin , Invaliden ,
strafte 131, Haltestelle Etettiner Bahnhos .

«cklaszimmer , Ankleideschrank 180
breit , dreitürig , schwere Ausführung
voll verarbeitet , komplett 425, —. Speise
zimmer . eckt Eiche. 265, —, Herrenzim »
mer , komplett , echt Eiche. 285, —, An.
ri -btekllch ?n. stebenteilig . mit Linoleum .
lasiert und lackiert , 68, —. Röbel - Mogo .
ztn . Invalidenstraße 131. Haltestelle
Etettiner Ba h nho s.

Ankleidelchränke , sourniert «. 150 breit ,
breitürig . mit Wäscheabteilung und
Spiegel 98, —. Englisch « Bettstellen ,
komplett . 55, —. Waschkommode » mit
Marmor und Spiegel 78, —. Nachttische
mit Apotheken 27 . — Mokettesosa 65. —.
Chaiselongue 18, —. Standuhren 68, —.
Diplomaten 52. —. »I - rzugtische 78, —.
Riesenauswahl in Einzelmöbel , kam-

letl « Einrichtungen , Renaissancemöbel .
. ahlungserleichterung . Möbel - Magazin ,
Jnvalidenstraß « 131. SaltrNrlle Stetti .
ner Bahnhof »

_ _ _ _/«it . Büsett 75. —, Umbaute »
88. —. Rußbaum- Schreibtlsche mit Auf.
sotz 35. —. Kleider ' chravk 18. —. Bertilo
15. —, «Üchen 24. - . Bettsteven 15 . -
Waschtoi leiten mit Marmor 14, —.
Möbel . Magozin , Invalidenstraß « 131.
Haltestelle Stettiner Bahnhof . »

Ausnahme - Angebotel zu tatsächlich
günstigen Preisen nur Möbel . Magazin ,
Invalidenstraße 131, Haltestelle Stettiner
Bahnhos , Stammhaus Rügenerftraße 13.

Möbel . Udelsmann , nur Lousttzer .
straße 5/6, Ecke Wienerstraße , liesert zu
bekannt billigen Preisen Schlafzimmer ,
Speisezimmer 355, —, Anileideschrän ! «
75, —, Bettstellen 45, —, Sofas , Ruhe.
betten 30, —, Einzelmöbel , Küche».
emailliert und roh , von 38, — an.
Zahlungoerleichterung . _

Totol Äusoerkans von Speise - , Herren .

Poliert « Schlafzimmer in Nußbaum ,
Goldbirke , Mahagoni 630, —, Eßzimmer
in Birke , echt Eiche. Büfett , 250 groß »
zerlegbar , ganz erstilasstge Berarbeib
lung , tomplett 645, —. Möbel - Magazin ,
Invalidenstraße 131, Haltestelle Stetti .
ner Bahnhof . _

Schlaf , im»«», 160 groß , «cht Eich- ,
mit Facette - Epiegel und echtem Mar .
mar 365 . —, Speisezimmer , «cht Eiche,
265, —, Herrenzimmer , komplett , echt
Eiche, 285, —, Anrichteküchen , stebenteilig ,
mit Linoleum , lasiert und lackiert , 88, —.
Möbel . Magazin , Invalidenstraße 131,
Haltestelle Etettiner Bahnhof . _

Rosfien , Möbeltischlerei . Kastanien -
alle « 57. Roch diese Woche zu alten
Preisen bie ungewöhnlichen Etztraan -
geböte in Schlafzimmern . Kommen
Sie bitte sofort zu uns . Die Riefen .
auswabi und billigen Preise werden El «
in Erstaunen setzen. Auf Wunsch Zah.
lungeerleichterunä . Achten Sie genau
aus Firma Rosssrn und HWWW » .. Hausnummer .
Kastanienalle « 57.

_ _ _

_
Rosfien , Möbeltischlerei , Kastanien -

ollee 57. Große Gelegenheitsposten zu
fabelhaft billigen Preiscn . Englische
Bettstellen mit Auflagen und Patent .
baden 60, —. Standuhren mit Rund «
kaps 75, —, Ruhebetten 30, —, Klubsessel
62, —, weißer Ankleideschrank 78, — nur
bei Rosfien , Möbeltischlerei , Kastanien .
all «x57. _ _ __

_ _ _ _

»
Metallbetten , Chaiselongues . Auflege »

Matratzen , Kinberbetten , Kinderwagen .
Teilzahlung zu Kassapreisen . Spezial -
geschäst . Schönhauser Allee 5, Schön .
Hausertor .

Musikinstrumente

Linkpi »»», , Oberaus preiswert . Pinna -
labrik Link. Brunncnstraße 85 '

Rietpianos . teilweis « Kaufanrechnuna
Tnlzadluna . Bahrt . Hauplliraft « 1. Eck«
Brunewaldstrafte . '

Klanier « kaust sofort von
Hasenheid « 530?

privat

Sansmuftk auf Kredit . Frepaphon der
neu « Svrechaovarat mit Ballklana . direkt
ob Fabrik ohne ieden Zwischenhandel .
Tilchappaiat « 25. —L5, —Mark . Schrank -
avvarate 32. —. 85 — Mark . Geringst «
Anzahlung , kleinste Abzahlung , von
1. — Mark an . Lanaiähriae Garantie .
Ein Plattensortiment nach Wohl,
20 Stücke . 19. 50 Mark . Vorführungsräume
nur In der Fabrik , bis 7 Uhr acöifnet .
Sprechapvaratc . Bau. Gelellschast Freier
u Co. . N 4, Chausseesirafte 48. ein »
Trevv «. Haltestelle Echwartzkopffstraße .

Piano » 200, —. 475. —, 575, —. ge»
braucht , große Auswahl in neuen ! lang .
' ährige Garantie . Herer . Brunnen -
' raße 191. 1 Trepp «. Rosenthaler Platz .

" ohlung . »

Piano «, Flügel , neu und gebraucht .
groß « Auswahl , langjährige Garantie .
50, — monatlich , verkauft Augenblick ,
Köntgaräderltraft « 81. _ __

Ohne Anzahlung . Piano » In großer
Auswahl , neue und gebrauchte , mit Herr-
lilber Tonfülle . LanaiShriger Garantie .
schein, kleine Ratenzahlung . Lerer
Brunnenstraße 191. 1 Treppe , am Rasen .
thalervlatz . _

Wunschgemäß « Zahlungsweise . Ge
brauchte , neu « Pianos . Selegenheits »
läuft . Langjährig « Garantie . Herer ,
Prinzenftraße neunzig , Morltzplatznähe .

Miei - Piano », groß « Auswahl , vorzüg¬
liche Instrumente , preiswert . Piano .
Haus Kraule , Ansbacherstraße 1, Eck«
KurfÜrst - nstraß «. _ *1

Achtung ! Tonschön «, fabrikneue Pianos ,
s Jahre Garantie , kulante Zahlungsde -
dingungen . schwarz 590 Mark , Eich«
mit Lerow - Mechanik 480 Mark . Samt -
liche Instrumente mit durchgehendem
Panzer . /Besichtigung ohne Kaufzwang . )
A. Boigt , Berlin S. , Schönleinstraße 6,
vorn III . Telephon : Hafenhetde

i,— Anzahlung , 1, — Wochenrate an ,
Sprechmaschinen . Nelson , Hauptstr . 96,
Chousseesiraße 84.

Pianonermietung 10�- monatlich .
König , Bochumerstraße 27 M. •

Fahrräder

Fahrräder , erstklassige Markenräder .
rilzahlung . Fahrradhau » Eentrum ,

Linienstraße neunzehn . _
•

3,50 wöch- ntliche Teilzahlung Erst¬
klassige Fahrräder . Fahrradbau » Sich,
Chausseestraße 91. _

•

Teilzahlung . Riesenauswalrll Dia »
mantröder , Dörickeröder , Opelsahrröder .

umphräder , Mulliplerräder . Wittler .
räder , Monopolröder , bildschöne Renn .
Maschinen , entzückende , schnellaufende
Straßenrenner , sechsjährige Garantie .

Richter » kaufmännische Privatschulen ,
Lichtenberg . Neue Bahnhosstraß - 7a, am

inhos Stralau - Rummelsburg , An.
drea » 2696, und Steglitz . Albrecht »

raße 128. ssernrus 136. Jahres - , Halb .
ihres - und Bierteljahresiurse . Beginn

. kioder . Echnellsärdernde Einzelsach .
und Privatkurse monatlich und täglich
beginnend . Anmeldung j -drrzeit . _ _

"

Einjährige », Abitur . Pormittags .
schule, Ädendkurse . Direktor Danzigers
Borbereitungsanstall . Alte Jakob .
straße 124, vraniendurgerstraße 67. '

.. W> . r Lagerbesuch . Fahrradl
rahmen 18. —. Kassaräder W, — . Schlawe .
Weinmeisterstraße vier . _

•

»nsaepaßtl Weist wieder Große
Frankfurlerstraße D —26. Motorräder ,
Harleo , DKW�, gündapp , Biktoria IM, —
an. Aaawogen , fast neu , ganz billig ,
also nicht mehr Lebuserstraße .

5. — Anzahlung , 2. 50 Bochenraten an ,
Nelson . Fahrradvsrtrieb . Hauptstraß « 96,
Ehausseestraße 84.

Ksufgezucfie
Zahngediff ». Silbersachen . Zinn . Blei

Oueckülder . Goldlchmelze Ebristionat
Kövenickerstrafte 89 lAdalb - rtsttafte ) '

Zahngcbisse . Edelmetallbruch , Queck.
stlber . Zinn , Blei , Silberschmelze
Ebristionat . «Svenickerlirafte 20» /Man .
teuskelstrafte ) .

Berlitz «chool . Fremde Sprachen . Leip»
zigerstraße 110. Tauentzienstraße 19».
Einzel , und girtelunterricht . Eintritt
jederzeit . _

•

Am Bahnhos Gesnndbrnnnen . Kauf .
männische Privatschule Kossatz. Bad .
straße 67. 3-, 4-, 6- und 12 . Monato . Lehr .

änge deginnen mit jedem Ouarial .
urzschrPt und Moschinenschreloen

monatlich . Deutsch , Englisch , Franzi ) .
fisch. Spanisch . Privatunterricht jeder .
zeit , _ _ •

Technisch « Privatschul » Dr. Werner .
Reglerungs - Paumeister , Berlin , Nean >
derstroße 3. Maschinenbau . Elektrotech .
nik, Hochbau , Abendlehrgänge . Tage, .
lehrgäng «

Antotnrse . erstklassig « Ausbildung ,
Lehrfilm , mäßig « Preis «, ssahrmeiste ,
Walter Sohst , Tempelhot . Berliner »
straße 59

_ _ _ _

*

Maschinenbau , Elektrotechnik . Tage ».
lehrgäng », Abendlehraängc . Ferner
Voroereiiung für Slektromeister . und
Gehilfenprütiing . Privatschule . Diplom .
Ingenieur Stellmacher , Friedrichstr . 118.
Prospekte . _ _

_ _ _

•

Nackow' a kousmönnische Privatschulen
ffl. und Dr. A. Rackow. Wilhelmstr . 49.
nahe Lelpzigerstraße , Tauentzienstraße 1,
Aleranderplatz 50. — Am 0. und 10. Ok-
tober beginnen desandere Bierteljahre »- ,
Salbjahrcs - und IahreslehraSnge zur
kaufmännischen Ausbildung für junge
Domen und Herren mit einfackier oder
böherer Schulbildung . — Lehrplän «
kostcnlo ». — Echnellsärdernde Lehrgänge
für Erwachsene . WahlsScher : Tuchfüh .
rung für ieden Betrieb , Rechnen . Kor.
respandenz , Wcchsellehr », Stcnoaraphie .
Maschinenschreiben , Echönschnellschrelben ,
Deutsch , Fremdsprachen , fremdsprachliche
Stenographie . »

Prioatzlrkel . Einzelunterricht , Kurz.
schrift . Maschineschreiben , Buchführung
Bücherrevisor Aulich . Sepdelstraße 1.
Svittelmarkt . _

9R. Strahlend » rf » Koch- und Haus -
Haltungsschule mit Tächterbeim , Berlin ,
Königgrätzcrstraß « 44. Gewissenbaste Aus
bildung in allen Fächern der Hauswrt : >
fchofl . Prospekt frei . Beamte erhalten
Erziehungozuschuß .

Bialtn - , Klavierunterricht , schnell�
fördernd , gründlich . Wasser/orstraße 34.

Einjährigen - Abituranstolt /Volks .
fchüler ) . Direktor Dr. Fackelmann
Sohenzollerndamm 198. '

Frätel - Oberlin Institut , Privat . Haus -

Sltofchule Henriette Pollak , Berlin ,
ilhelmstraße 10, erteilt sorgfältige

Ausbildung in Kochkunst und Hauswirt -
schaft , in seinen Umganässormen ,
Nähen . Schneidern . Handarbeiten , All-
aemeinbilbung . Tage », und Abend -
rurle . Beginn allmonatlich . Beamte
erhalten Erziehungsbeihilse .

Technische
larth . Inh

Privatschul : von Ludwig

« .

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Elektrotechnik , Tages . . Abendschule . Be.
ginn der neuen Lehrgänge Oktober .
Lehrplan 0.

Verschiedenes
warnnng ! Ich warne jedermann .

meiner Frau Karoline Meper . geborene
«ähn , irgend etwa » zu borgen , da ich
für deren Schulden nicht mehr auf -
komme. Leo Meyer , Graetzstraße 1,
vorn Itz.

Wasche nach Gewicht . Halbtrocken zu-
Ück per Pfund nur 20 Pfg . , trocken
urück nur 25 Pfg . Dampswäscherri

„Merkur ' , Frankfurter Allee 307. An
drea » 2820

Wäsche rel Kndalch . Köpenick , Grünauer ,

Behandlung .
/M. SPD . )

Abholung Donnerstag .

Pertrauensvole Auskunft . Unter -
kuchung /ärztlich ) . Frau Erdmann . »öpe .
nickerstrafte 151. reckiler Barberaulgang .
1 Treppe . Nähe Echlestschrr . Dörlitzer
B- hnbak .

Detektlodnrean Staschel , Chaussee .
strafte 77 Fernsprecher Norden 7886.
Beobachtungen . Ermittelungen Aus -
kllnlte allerorts . _

•

19 099 Reklamezettel 8. —. Buchdruck - .
rei Schmitz Romintenerstrafte 20. '

Leihhan » Lang «, Moritzplatz , Afchinger -
Haus , beleiht alle Werte , auch Motor .
räder . Pfänderverkoiik _

*

Prachtsäle des Ostens , Frankfurter
Allee «8, Säle frei 250 bis 600 Per -
fönen Anrn ! Andreas 4208. _

Liebevolle Auskunft , Untersuchung
2 Mari . /Acrztlich geprüft . ) Frau
Rothe , Warsihaucrstraße 82, Eingang
Boxhagcnerstraße , Auch Sonntags .

Vertrauensvolle Untersuchung . Heb-
amme Kriestcn , Neue Königstraße 57.
Aleranderplatz . _

*

Hnbertuosäle , Sdiönliol ». Im größten ,
llber 1000 Personen lassenben Ballsaal
der elegante Rundtonz . '

Vermietungen
Mist « tzssu « hs

Einfache », möbliertes Zimmer per
1. November 1927 gesucht . Offerlen
unter Z. 1 an den „Porwärts " .

Krdeitsmsrkt

Junget Parteigenosse sucht zum
15. Oktober möbliertes Zimmer . An.
g- bote unter E. 2 an den „Aarwaris� .

Näherinnen , perfekt auf Nachthemden ,
sucht Herrenwäschelabrii Gustav Grüß -
macher u. Co. , Köpenickersttaße 74. _

Nä herinnen , perfekt aus Oberhemden ,
sucht Hcrrcnwäschefäbrik Gustav Grlltz -
macher u. Co. , Köpenickerstraße 74. _

Näherinnen für Seidenkleider verlangt
Dorn , Rostockerstraß « 34.

_ _ _ _ __ _

Näherinnen , perfekt aus Schlafanzüge ,
sucht Herrenwälchesadrtt Gul ' ao Grütz -
macher u. Co. , Köpenickerstraße 74. _

Schulentlassene » Mädchen für Rahmen -
fabrik gesucht . Meldung Sonntag 10
bi » 12 bei Schmidt , Neukölln . Reuter -
straße 3611.

Elemente - Meisler
hervorragend tllchtig . mit jahrelangen
Erfahrungen , auch theoretischen , per
sofort unter glänzenden Bedingungen
gesucht Offerten unter Q. 2 an die

Hauptexpedition des „ Vomärts " .

Für altbekannte Ledertaschen - und
QOrtelfabrlk wird

Werkmeister
möglichst per sofort bei hohem Oehalt

| , ziehe übe
Praxis verfügen , in der Kalkulation
vollkommen lirm sind und selbständig

iesucht Es kommen nur Bewerber in
rage , welche über eine langjährige" "kulation

Muster entwerten können . Off. erbeten
unter F. 2 an den Vorwärts .

Ellenbeln - SdinUzer
erstklass . u. pert . Zeichner a. Schirmgrifle ,
f. angnehm , und dauernden Posten sucht

Bernhard Koa
Ben n to , KimaeiKirdisiroSe o.

iMm
verlgt . Großhandels -
hau » pharmaz . , to«.
meiisch. Spezialität .
Meldg . Montag l —2
Fnrnze . v 0. ni . d. «.
Alexandrinenstr . 9?

TaeWlg «

ltllnslstdniiksmpßer
tür dauernde Beschästigung stellen

sofort ein
Berliner Kmukieinwerke
Roftbcrg 31 Co. . Bln . - Tempclbof ,

StraSe an der Ringbahn 26

Für den direkten Veetrlcb des hochaktuellen ,
» ehr zugkräftigen Oedenkwerke » „Friedrich Eberl
und seine Zelt " ( mäßiger Preis , bequeme Teilzahlungen )
tüchtige , zaverlä » »lge

Vertreter
In allen Teilen Deutschlands

gesucht .
Große Verdienstmöglichkeif bei prompter Provi¬

sionszahlung . Nur fleißige , durchaus ehrenhafie Herren
wollen sieh zwecks näherer Auskunft wenden an

Wilhelm Schultze , Verlag ,
Stuttgart , Friedrichstraße 23 B.

Haarer
geildle . Prüßuianrrr
bevorzugt , hellt ein

Hugo A. Singer
Echönederg
Geneststr . 4

Perfekte
Balfetie - n. Zink -
decherlüterinnen

stellt folott ein

1�. Sachs ,
G. m. b . H.

Bateerloiubrik ,
Berlin .

Neanderstr . 4.

ErdlikSeiker
lür Grubenarbeiten
in Alkdrd neür satvre
»in — Meldungen
dei Schachlmstr John
in T h p r o w ( Kreis
Teitaw ) , vohnstot
Thyrow .

h . Dreher .
Tief ba� e

oa
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